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Berlin 16 Febr Der Kaiſer und die Kaiſerin unter
nahmen heute einen gemeinſchaftlichen Thiergartenſpaziergang
Nach der Rückkehr ins Königliche Schloß arbeitete der Kaiſer
längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets Mittags be
gaben ſich beide Majeſtäten wie ſchon rer gemeldet
nach dem Reichskanzlerpalais um dem Fürſten und der Fürſtin
zu Hohenlohe anläßlich der Feier der goldenen Hochzeit ihre
Glückwünſche darzubringen

Ueber die Feier der goldenen Hochzeit des Reichs
kauzlers berichtet man uns

Um 11 Uhr begann im Marmorſagle des Reichskanzlerpalais
die Ceremonie der kirchlichen Einſegnung Fürſtbiſchof Dr
Kopp in vollem Ornat mit Stab und Jnful hielt eine An
ſprache über das altteſtamentliche Wort Das fünfzigſte Jahr
ſollſt du feiern Er führte dabei den Gedanken aus daß alle
bürgerlichen Tugenden nichts ſind ohne die d en die

Ordnung Dann fand die heilige Handlung ſelbſt ſtatt
ei welcher der Prälat mit der Stola die beiden Hände des
in aares umſchlang und ihm den Segen ertheilte Als die

Anweſenden den Saal verließen in welchem die heilige Hand
lung ſtattgefunden waren ſoeben der Kaiſer und die Kaiſerin
vorgefahren Alle Theilnehmer nahmen Aufſtellung Die Kaiſerin
erſchien um die Frau Fürſtin zu beglückwünſchen gefolgt von
dem Kaiſer der dem Fürſtenpaar ſeinen Glückwunſch darhrachte
Prachtvolle Geſchenke ohne Zahl aus dem Jnlande und dem
Auslande die herrlichſten Blumenarrangements und Gratu

lationen aus allen Theilen Deutſchlands wurden den gauzen
Vormittag hindurch in das Reichskanzlerpalais überbracht Das
Herrenhaus überſandte ein Blumenarrangement mit den Karten
der Mitglieder des Präſidiums Der erſte Vrcepräſident
ſprach bein Empfange die Glückwünſche des Hauſes aus Das
Abgeordnetenhaus übergab ein von Vertretern aller Fraktionen
dedizirtes Blumenarrangement mit den Karten der drei Präſi
denten Der Präſident Wirklicher Geheimer Rath v Köller
ſprach die Geſühle des Hauſes aus Der Reichstag hatte die
Sitzung um 3 Uhr vertagt worauf ſich das Präſidium und zahl
reiche Miiglieder zur Beglückwünſchung nach dem Reichskanzler
paiais begaben

Der Kaiſer richtete an den Reichskanzler Fürſten zu Hohen
loheSchlllingsfürſt aus Anlaß der heutigen Feier ſeiner goldenen
Hochzeit folgendes Glückwünſchſchreibeu g

Zum heutigen Tage an welchem es Jhnen vergönnt iſt
mit Jhrer Gemahlin das ſeltene ſt der Goldenen Hochzeit
zu begehen ſpreche Jch Jhnen Meine innigſten Glück und
Segenswünſche aus Möge Gott der Herr Sie an der Seite
Jhrer Gattin noch eine lange Reihe von Jahren ungetrübten
Glückes in der gleichen Rüſtigkeit und Friſche erleben laſſen
in welcher Sie heute den Schmuck der goldenen rtye
tragen Zur Erinnerung an den heutigen Feſttag verleihe
Jch Jhnen die beifolgende Ehejubiläums Medaille in Gold
Indem Ich Sie auch bei dieſem Anlaß Meiner vollkommenen
Vankbarkeit verſichere für die Treue und Hingebung mit
welcher Sie Jhre hervorragende Kraft alle Zeit in den Dienſt
des deutſchen Vaterlandes geſtellt haben und die Bürde Jhrer
gegenwärtigen ſo veranlwortungsvollen Aemter tragen ver
bleibe Jch

hr wohlgeneigterJor wolgeneig Wilhelm I R
Der Fürſtin Hohenlohe welche den Bemühungen für die
Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke ein lebhaftes
Jntereſſe zuwendet wurde heute von einer Anzahl

amen eine Geldſumme überreicht die für derartige
Zwecke zur freien Verfügung der Fürſtin ſtehen ſoll
Jm Laufe des Tages traf bei dem Reichskanzler ein ſehr freund
liches Glückwunſch Telegramm des Fürſten Bismarck zur
goldenen Hochzeitsfeier ein Auch Kaiſer Franz Joſef und
Graf Goluchovski ſandten telegraphiſche Glückwünſche

Parlamentariſches

Verlin 16 Febr Jn Fortſetzung der Berathung des
Militäretats im Reichstage wurdehente ein Antrag des Abg
v Vollmar Soc an die Budgetkommiſſion verwieſen der
dahin geht daß bei der Aufſtellung des nächſten Etats der
Grundſatz durchgeführt werde wonach Fouragerationen an
Offiziere künftig nur für zum Dienſte nothwendige und jeden
falls nur für thatſächlich vorhandene Pferde geliefert werden
Nach einer Erklärung des Schatzſekretärs ſollen im nächſten
Etat auch die Mittel für das Abendbrot der Mannſchaften ein
geſtellt werden Der Hinweis darauf daß dieſe Maßregel zur
Zeit der geplanten Tabakfabrikatſteuer leichter aus
führbar geweſen wäre verräth den tiefen Schmerz den Graf
Poſadowsky über das Scheitern dieſes Planes noch jetzt
empfindet Eine Reſolution des Abg v Podbielski wegen
Erhöhung der Vorſpannvergütungsſätze wurde angenommen

Berlin 16 Febr Die Mittheilungen welche Juſtiz
miniſter Schönſtedt in der geſtrigen Sitzung des Abgeord
netenhauſes über die Handhabung des Begnadigungs
rechts des Kaiſers gemacht hat indem er die Erörterung
der Einzelheiten ablehnte aber ſeine Verantwortlichkeit für die
Begnadigungen anerkannte und auch Auskuuft über die Zahl
derſelben uſw gab ſind geſtern von konſervativer Seite als
inkorrekt behandelt worden Dem gegenüber vertrat Abg
Rickert heute das Recht des Abgeordnetenhauſes zu einer
parlamentariſchen Behandlung des Begnadigungsrechts welches
ja auch der Miniſter anerkannt habe Jn ähnlicher Weiſe
h ſich freikonſervative und nationalliberale Abgeord

nete aus
Berlin 16 Febr Jm Herrenhaus kam es heute an

läßlich der Berathung über die beantragten Staffeltarife
8 einer Auseinanderſetzung zwiſchen den landwirthſchaftlichen

nlereſſen des Weſtens und des Oſtens Der Eiſenbahnminiſter
hielt mit der endgiltigen Stellungnahme der Regierung noch
zurück und ging dann weiter darauf ein was im allgemeinen auf dem
Gebiete der Gütertarife noch zu thun iſt
ſchließlich angenommen Morgen beſchäftigt ſich das Haus mit
dein Lehrerbeſoldungsgeſetz

Halle a d Saale M

Die Anträge wurden H

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Einunddreiſtigſter Jahrgang

ittwoch

Die Agrarier ſind des Wartens
Tagesztg kündigt an Abg Dr Hahn werde im Einverſtändniß mit der Leitung des Bunrves der Landwirthe

demnächſt im Reichstage eine Jnterpellation einbringen
in der die Regierung gefragt wird weshalb die Ausführung
des Börſengeſetzes insbeſondere aber der 88 51 und 77 immer
noch auf ſich warten laſſe 8 51 enthält das Verbot der
Benutzung der Börſeneinrichtungen für Geſchäfte in Werth
papieren und Waaren in denen der Terminhandel unterſagt
iſt und S 77 die Strafbeſtimmung für die Veröffentlichung
von Preisliſten über ſolche Geſchäfte Die Interpellation ſcheint
ſich demnach nicht ausſchließlich auf den Terminhandel in Ge
treide ſondern auch auf den in Werthpapieren zu beziehen in
welchen der Terminhandel unterſagt iſt Mit anderen Worten
man will die Regierung zwingen gegen das handels
rechtliche Lieferungsgeſchäft vorzugehen weil man in

e eine Umgehung des Verbots des Terminhandels
erblickt

vvJV

müde Die Dentſche

Verwaltung und Rechtspſlege

Das Staatsminiſterium hielt geſtern unter Vorſitz
des Staatsſekretärs Dr v Boetticher eine Sitzung ab

Noch ein politiſcher Prozeß Der Redacteur der
Dtiſch Tgsztg Herr Wegener iſt geſtern wegen Beleidi

gung von Beamten des Auswärtigen Amtes zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden Ueber den Gang des Prozeſſes
im allgemeinen iſt weiter unten Näheres mitgetheilt Als von
weiterem Jutereſſe erwähnen wir hier nur noch aus der Ver
handlung daß der als Zeuge vernommene Redacteur Manke
von der Bank und Handelsztg bei ſeiner Vernehmung zu
gab daß er mehrfach als Gaſt bei dem Grafen Herbert Bis
marck in Schönhauſen geweilt habe in dieſer Angelegenheit
aber habe er von dem Grafen Bismarck keine Depeſche er
halten Auch ein Brief des Privatſekretärs des Fürſten Bis
marck Dr Chryſander an Manke exiſtirt derſelbe habe aber
nur die Bitte enthalten die Sache ruhen zu laſſen nachdem
Fürſt Bismarck den in Rede ſtehenden Artikel als hellen
Blödſinn bezeichnet hatte Dieſer Vorgang iſt eine hübſche
Jlluſtration zu der Methode nach der eine gewiſſe Preſſe
Bismarck ſche Politik macht

Straſzburg i 16 Febr Jn der heutigen Sitzung des
Landesausſchuſfes interpellirte Abg Winterer die Re
gierung wegen der jüngſten Rede des Statthalters und der in
derſelben ausgeſprochenen Ausſicht auf ſtrenge Maßnahmen
gegen einen Theil der einheimiſchen Preſſe Staatsſekretär
v Puttkamer erklärte es ſei gewiß nicht die Abſicht desStatthalters geweſen und kein Wort in ſeiner Rede dente darauf
hin daß die in Ausſicht geſtellten Maßregeln nur auf Grund
des ſog Diktaturparagraphen getroffen werden könnten
Die Worte des Statthalters ſeien als eine ernſte Mahnung
aufzufaſſen nach der lung hin daß ſeine wohlwollenden Ab
ſichten und ſeine Sorge um das Wohl des Landes nicht geſtört
würden durch aufreizende Artikel wie ſie namentlich wiederholt
in einem kolmarer Blatt erſchienen ſeien Wenn die Regierung
wirklich den Wunſch hegte den Diktaturparagraphen aufrecht zu
erhalten ſo beſäße ſie keinen beſſeren Bundesgenoſſen als die
maßloſe Sprache dieſer ſyſtematiſchen Oppoſition dieſelbe durch
kreuze die Wünſche welche der Statthalter etwa in Berlin an
maßgebender Stelle vorzubringen habe

Volkswirthſchaftliches

Die Vereinigung der Steuer und Wirthſchafts
reformer nahm in der geſtrigen 22 Generalverſammlung ein
ſtimmig folgende Reſolution an

Die Staatsregierung wolle I eine ſcharfe Kontrolle
über ſämmtliches in den Börſenhandel kommende Ge
treide betreffs geſundheitsſchädlicher und minderwerthiger
Beimengungen und Unſauberkeiten ausüben und die Getreide
einfuhr aus verſeuchten Gegenden verbieten 2 baldthunlichſt
durch ein Geſetz die Mühlen und Futtermittel
händler mit einer Strafe und Entſchädigungspflicht bedrohen
e geſundheitsſchädliche Futtermittel in den Handel
ringen

erner nahm die Vereinigung eine Reſolution an in der ſie
ich mit dem im Reichstage eingebrachten Margarine

antrag einverſtanden erklärt
Die vom Deutſchen Reich zur Erforſſchung der Peſt

nach OſtJndien entſandte Kom i wird im Laufe d W
die Heimath verlaſſen um ſich über Brindiſi zunächſt nach Bom
bay zu begeben Vorbehalten bleibt der Eintritt des Geheimen
Medizinalraths Profeſſors Dr Robert Koch ſofern derſelbe
zeitig genug die im Auftrage der r Kapkolonie über
renen Arbeiten zur Erforſchung der Rinderpeſt abſchließen
ann

Heer und Marine

Der Kaiſer hat beſtimmt daß folgende Gefechte und
Kriegszüge bezüglich der Pedwrgpg uſw als ein
Kriegsjahr in Anrechnung zu bringen ſind Für die Schutz
truppe in Südweſtafrika der Feldzug gegen die Khaugs
Hottentotten vom 20 Dez 1894 bis 10 Febr 1895 und der
Feldzug gegen die vereinigten Hereros und Khauas Hottentotten
vom 27 März bis 13 Juni 1896 Für die Schutztruppe in
DeutſchOſtafrika der Ueberfall an den Gonga Bergen in
Uſadani am 26 Okt 1895

S M S Kaiſerin Auguſta, Kommandant Kapitän
zur See Köllner iſt am 15 Febr in Gibraltar angekommenund nach Kohlenübernahme an demſelben Tage nach Malta in
See gegangen

Arbeiterbewegung

Die wieder tn hamburger Schauerlentewurden wegen Nichtunterzeichnung des bekannten Reverſes
maſſenhbaft entlaſſen Die Hafenarbeit geht ruhig weiter Jm
afen befinden ſich noch 450 Arbeiter die zur Arbeit gern

bereit ſind darunter etwa 100 fremde

den 17 Februar

Geſtern abend fand eine
Verſammlung der Schanuerleute ſtatt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Das Ka iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Miniſter v Goßler Graf v Poſa

dowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be

rathung des Militäretats
Die Berathung wird fortgeſetzt bei Kapitel 19 Höhere

Truppenbefehlshaber
Hierzu liegt folgende Reſolution der Abgg v Vollmar

und Genoſſen vor
Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzlerzu erſuchen zu veranlaſſen daß bei Aufſtellung des nächſten

Etats der Grundſatz durchgeführt werde daß Fouragerationen
an Offiziere künftig nur für zum Dienſte nothwendige und

nur für thatſächlich vorhandene Pferde geliefert
werde

Auf Antrag des Berichterſtatters Abg v Podbielski wird
die Reſolution der Budgetkommiſſion überwieſen

Das Kapitel wird bewilligt
Beim Titel Militärärzte befürwortet
Abg Fritzen Ctr die Gleichſtellung der Oberſtabsärzte mit

den Bataillons Commandeuren in Rang und Gehalt Man
müſſe den Militärärzten ganz beſonders eine berufsfreudige
ihrer Vorbildung angemeſſene Stellung geben ein tüchtiger
Arzt ſei ein Segen für die Soldaten

Kriegsminiſter v Goſtler Jch erkenne für meine Perſon
die Ausführungen des Vorredners für berechtigt an und werde
gern den Weg zur Verbeſſerung der Lage der Militärärzte
beſchreiten

Beim Titel Mannſchaften führt Abg Weiß Freiſ Vp
über die Konkurrenz Beſchwerde die den Civilmuſikern von
den Militärmuſikern gemacht werde Jn der Börſengarten
Affäre hätte das für die Militärkapelle erlaſſene Verbot dort
noch zu ſpielen zu einem Kontraktbruch geführt Das verſtoße
gegen Treu und Glauben

Kriegsminiſter v Goßzler Die Nothwendigkeit der Militär
muſik habe ich bereits in der Budgetkommiſſion genügend dar
gelegt Jn der Börſengarten Affäre hat das Verbot zu keinem
Kontraktbruch geführt ſonſt hätte ſich wohl die Börſengarten
dikektion vor dem Civilgericht Recht verſchafft

Abg Dr Schädler Centr bemerkt er hätte im Jntereſſe
der bürgerlichen Muſiker gegen die zu ſtarke Vermehrung der
Militärmuſiker geſtimmt Es wäre zu wünſchen daß einAusgleich in der Konkurrenz der Militär und Eivilmuſiker
gefunden werde

Abg Dr Lieber Eentr erklärt feine Freunde würden für
die Vermehrung der Militärmuſiker ſtimmen damit es utlchtRegimenter ohne Militärmuſik gäbe und dieſe als Regimenter
zweiter Ordnung erſcheinen

Beim Titel Mundverpflegung erklärt
Abg Dr Schädler die warme Abendkoſt für die
Truppen für wünſchenswerth und bedauert daß die finanzkellen

Verhältniſſe die der warmen Koſt nicht geſtatten Der
Staatsſchatzſekretär habe ſ Z Stimmung für dieſelbe bei der
Tabakſteuer zu machen geſucht

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy beſtreitet für die Tabak
fabrikatſteuer Stimmung durch Jnausſichtſtellen der warmen
Abendkoſt für die Truppen gemacht zu haben Die Finanz
verwaltung ſei durchaus damit einverſtanden daß die Koſten
dafür in den Etat von 1898/99 eingeſtellt würden

Abg Weif Freiſ Volksp wendet ſich beim Titel Be
kleidung und Ausrüſtung gegen das Monopol das die Gerberei
vereinigungen bei den Militärlieferungen haben und bezieht ſich
dabei auf die Satzungen für die Lieferanten die jeden unbe
quemen Konkurrenten ausſchließen Auch werde die Militär
verwaltung durch dies Monopol der Gerbereivereinigungen ge
ſchädigt indem ſie zu theuer kaufe

Generalmajor Frhr v Gemmingen erwidert daß der Vor
redner nicht im Beſitze der neuen Satzungen für die Leder
lieferungen ſei Niemand ſei nach ſeiner Kenntniß von einer
Gerbervereinigung zurückgewieſen worden Die Militärbverwaltung
habe keinen Schaden gelitten bei der Vergebung der Lieferungen
an die betr Vereinigungen

Auf eine Anfrage des Abg Schulze Henne nl beim Kapitel
Garniſonverwaltung und Servisweſen erklärt
Generalmajor Frhr v Geinmingen die Verlegung der

Garniſon von Soeſt ſei durch den Ausbruch von Typhus be
ſchleunigt worden Auch ſei dafür die Ausbildung der Truppe
maßgebend geweſen So ſei u a die Beſchaffung eines Exerzir
platzes bei Soeſt mit viel zu großen Koſten verknüpft

Abg Wanmhoff ul führt Beſchwerde darüber daß der
Stadt Einbeck die Garniſon entzogen iſt

Oberſt Colmar entgegnet daß der Exerzirplatz zu klein und
nicht erweiterungsfähig und der Schießplatz untauglich ge
weſen ſei Ebenſo habe ſich der Umbau der alten Kaſerne nicht
gelohnts Beim Titel Manöverkoſten führt

Abg Nadbyl Ctr Beſchwerde über ungenügenden Erſatßz
des Flurſchadens in ſeinem Wahlkreiſe

Generalmajor Frhr v Gemmiugen erwidert die Kommiſſion
die auf Grund des am Sonnabend übergebenen Materials in
eine Nachprüfung eingetreten ſei ſei damit noch nicht fertig ge
worden Die Fliurabſchätzungskommiſſion habe übrigens ſicher
lich nach ihren Vorſchriften gehandelt Die Militärverwaltung
habe da ſie nur durch einen Offlzier in der Abſchätzungs Kom
miſſion a ſei ſehr geringen Einfluß auf das Ab
ſchätzungsgeſchäftA g eher W gfe Beſchwerde über Manöverlaſten
in ſeinem bayeriſchen WahlkreiſeAbg v Kardorff Rp bemerkt gegenüber dem Abg Nadbyl
derartige Klagen gehörten beſſer vor den Kreistag als vor den
Reichstag der ſich kein Bild von der Flurabſchätzung in jedem
einzelnen Falle machen könneNög Dr Bachem Ctr ſtimmt im greß der Rhein
provinz ſpeziell des Eifelgebietes in die K ber Manöver
laſten ein Die Manöver ſchädigten die Eifel weit mehr alß

ebeſſert werden könnedie nie v Soſelex giebt u daß die Rheinprovinz
miniſter v Goſtler gie zu e einprviel Manöverlaſten hat die Eifel eigne ſich aber beſonders zu

Manövern Die Entſchädigungen für die Gemeinden ſeien zu
gering das gebe er zu
Abg Nadbyl e dem Abg v Kardorff die Ve

ſtimmungen über den Flurſchadenerſatz ſelen im Rei e
eichstagpublizirt und gehörte deshalb die Sache vor den
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Die Reprimande des Abg v Kardorff weiſe er als ungehörig
zurück Unruhe rechts JAbg Frauck Baden nl tritt für Erhöhung des Flurſchaden

Erſatzes ein die ein dringendes Bedürfniß für die Landwirth
ſchaft ſei Ebenſo müßten die Verpflegungsſätze für die ein
uartierte Mannſchaft erhöht werden der Soldat werde auch mitGeirönt im Quartier verſorgt

Kriegsminiſter v Goffler erklärt er wüſſe eine Entſchädigung
für das was zum Trunk ger ablehnen denn dafür gebe es
keinen Maßſtab Bei der in Ausſicht ſtehenden Novelle zum
Serviegeſetz werde ſich die Frage der Manöverentſchädigungen
mit regeln laſſen

Abg v Kardorff Rpt entgegnet dem Abg Nadbyl darüber
was ungehörig ſei habe nur der Präſident zu entſcheiden und
glücklicherweiſe nicht Abg Nadbyl

Beim Kapitel GarniſonBauweſen bittet
Abg Röſicke b k Fr der Kommiſſion die die Servis

und Gehaltsverhältniſſe bearbeitet auch Material über die
Verhältniſſe der Militärbaubeamten zukommen zu laſſen
Redner beantragt die Vorlegung einer Statiſtik über die
Arbeitslöhne und Arbeitszeit der von der Militärverwaltung be
ſchäftigten Arbeiter

Kriegsminiſter v Goßler erklärt die Verwaltung habe keine
Bedenken gegen die Vorlegung einer ſolchen Statiſtik er werde
ſich deshalb an den Reichskanzler wenden

Zu Kapitel 39 Reiſekoſten wird eine nachträglich eingegangene
Reſolution v Vollmar, die Reiſekoſten für Dienſtreiſen
der Offiziere ſo feſtzuſetzen daß ſie die thatſächlichen Koſten nicht
überſchreiten an die Budgetkommiſſion verwieſen

Zum Titel Vorſpann und Transportkoſten be
antragt

Abg v Podbielski konſ Der Reichstag wolle beſchließen
die Regierungen wiederholt zu erſuchen dahin zu wirken da
die nach s 9 Ziffer 1 des Geſetzes über die Naturalleiſtungen
für die bewaffnete Macht im Frieden vom 13 Februar 1875 und
vom 21 Juni 1887 vom Bundesrath von Zeit zu Zeit feſt
zuſtellenden Vorſpannvergütungsſätze zukünftig ſo ho
bemeſſen werden daß für dieſe Sätze die nach S 3 des angeführten
Geſetzes in erſter Linie vorgeſchriebene Sicherſtellung des Vor
ſpanns für die auf Märſchen in Lagern oder in Kantonnirungen
befindlichen Theile der bewaffneten Macht durch Ermiethung
ermöglicht wird was bei der jetzigen Höhe der Vorſpann
vergütungsſätze ausgeſchloſſen iſt

je Abgg Aſchbichler Ctr und Graf Arnim Rp ſprechen
b r die Reſolution aus die hierauf einſtimmig angenommen

wird
Die ſolgenden Titel werden ohne Debatte bis zum Titel 464

Kap 35 angenommen
Hierauf wird die weitere Debatte auf Mittwoch 1 Uhr ver

tagt Außerdem Konvertirungsvorlage und Jnter
pellation von Levetzow betr Handwerkerorganiſation

Schluß 3 Uhr

J 2e Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

s2 Sitzung vom 16 Februar 1 Uhr
Am Miniſtertiſch Thielen und Kommiſſare
Zunächſt werden die beiden neu eingetretenen Mitglieder

Lommerzienrath Krupp aus Eſſen und Kommerzienrath
de e w Berlin in der üblichen Weiſe auf die Verfaſſung

ereidigt
Jn einmaliger Schlußberathung wird ſodann der am

4 Mai v Js mit dem Großherzogthum Oldenburg abge
ſchloſſene Staatsvertrag wegen erſtellung einer
Eiſenbahn von Lohne nach Heſepe Bramſche oder
einem anderen geeigneten Punkte der Eiſenbahn von Osnabrück
nach Quakenbrück nach dem Antrag der Kommiſſion unver
ändert angenommen

Ebenſo ertheilt das Haus dem Geſetzentwurf betr die Rechts
verhältniſſederAuktionatoren im Geltungsbereichder Verſteigerungsordnung für Oſtfriesland und

n d vom 16 Dez 1834 nach Kommiſſionsbeſchluß
die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung

Es folgt die Fortſetzung der in der vorletzten Plenarſitzung
abgebrochenen Berathung über den Antrag des Grafen
v Frankenberg auf Tarifermäßigung für Produkte der
Land und Forſtwirthſchaft ſowie auf Förderung der
a hrung von Staffeltarifen auf den Staatseiſen

ahnen
Die Kommiſſion beantragt die Königliche Staatsregierung zu

erſuchen die Einführung bezw Wiedereinführung der Staffel
tarife für alle Maſſenartikel der Landwirthſchaft und Jnduſtrie
auf den preußiſchen Staatsbahnen zu fördern

Hierzu liegt ein Abänderungsantrag des Grafen Udo zu
Stolberg Wernigerode vor die Königliche Staaks
regierung zu erſuchen auf die allgemeine Einführung von
Staffeltarifen an Stelle der Streckenſätze thunlichſt für alle
Güter und für alle Strecken auf den preußiſchen Staatsbahnen
Bedacht zu nehmen

Frhr v Solemacher ſpricht ſich entſchieden gegen den An
trag des Grafen v Frankenberg aus und zwar einerſeits imJutereſſe der Regierung Man möge doch ſo lange die Han
delsverträge noch beſtänden 5 bis 6 Jahre das Elend gemein
ſam tragen und nicht den Weſten ſo ſehr ſchädigen

Graf v Mirbach führt demgegenüber aus daß die Staffel
tarife der weſtlichen Landwirthſchaft nicht ſchaden würden Für
den Weſten würde immer nur überſeeiſches Getreide in Frage
kommen Die Folgen der Staffeltarife würden ſein ein gewiſſer
Preisausgleich erhebliche Mehreinnahmen für die Eiſenbahnen
und ein erheblicher wirthſchaftlicher Auſſchwung Er bitte um
Annahme des Antrages Frankenberg,

Fett v Bemberg hält die Regierung für moraliſch ver
r chtet ſo lange die Handelsverträge beſtehen die Staffeltarife
nicht einzuführen Es ſei das alte Bild der Oſten erhoffe
P eite der Weſten befürchte Nachtheile durch die Staffel
tarife uch im Weſten ſei die Lage der Landwirthſchaft nicht
ſo roſig Er ſei daher entſchieden gegen den Antrag Franken
Er eventuell gegen den Abänderungsantrag des Grafen

olberg
Oberbürgermeiſter Bräſicke iſt der Anſicht daß die Staffel

tarife der Landwirthſchaft des Weſtens mehr Vortheil bringen
würden als der Nachtheil eines kleinen Preisdrucks ausmgche

Eine irgen ſei dadurch herbeizuführen daß die Weſtdentſchen
ch in der Frage der Staffeltarife die Oſtdeutſchen in der
rage der Kanäle entgegenkommend verhielten Er empfehle die
nnahme eines der beiden
Graf zu Jnn und Kuyphanſen führt aus die Regierung

ſei gebunden bezüglich der Tarife und der Antrag des Grafen
Stolberg bedeute einen Sprung ins Dunkle er ſei daher gegen
beide Anträge

Demgegenüber wird vom Unterſtaatsſekretär J le dargelegt
daß die r Er dahntariſpoſittt durch die Handels
verträge nicht feſtgelegt ſei

Graf StolbergWernigerode befürwortet den von ihm ge
n re indem er behanuptet die Eiſenbahnen würden

gegenwärtig infolge des Syſtems der Streckentariſe ihrer Auf
gabe nicht h Das Syſtem der Stoffeltarife ſei das einzig
rationell Richtige und werde ſich daher auch finanziell be
währen Die Kanäle ſtänden aber im Gegnſatz zu den Staffel
ta b bei Anwendun der letzteren würden die Eiſenbahnen
völlig für den wirthfcha tlichen Verkehr genügen

Graf v Korff genWeſens gegen e ten Lns ſpricht ſich im Jntereſſe des

en abgeſchafft werden Aus dieſem Grunde ſei er für die
nträge
Geh Kommerzienrath Frenzel warnt davor in den Staffel

tarifen das Allheilmittel zu ſehen ihre Wirkung ſei ſehr ver
ſchieden es empfehle ſich daher wohl mehr eine Herabſetzung der

Getreidefrachtſätze gMiniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen führt aus er ſei
nicht in der Lage eine Erklärung im Namen der Staatsregierung
abzugeben indeſſen ſtehe er nach wie vor auf dem Standpunkt
daß die Staffeltarife richtig angewendet die ideale Tarifgeſtal
tung ſeien Indeſſen ſei es da beide Lager nach wie vor feſt auf
ihrem Standpunkt ſtänden ſehr ſchwer für die Stagtsregierung das
wieder einzuſühren was ſie zuge hätte Mit dem 1 April
würden 80 v H aller Güter auf Staffeltarife befördert und
vorausſichtlich werde noch weiter vorgegangen werden Einer
allgemeinen Herabſetzung der Getreidetarife ſtänden erhebliche
Bedenken entgegen einmal ein ſtarker Ausfall für die Staats
finanzen ſodann der Umſtand daß die Ermäßigung auch dem
ausländiſchen Getreide zu gute kommen würde Bei Abänderung
der Gütertarife ſei es nothwendig ſehr vorſichtig zu verfahren

Nachdem noch Graf Klinckowſtroem und Oberbürgermeiſter
Bräficke für die Staffeltarife Herr v Helldorff Bedra da
gegen geſprochen wird der Antrag des Grafen Stolberg an
genommen Der Kommiſſionsantrag iſt damit erledigt

Fale Sitzung Miltwoch 12 Uhr Lehrerbeſoldungs
geſe

Gymnaſium beilegt Hr Direktor Guhrauer ſprach in
warmen Worten dem Kaiſer und dem Magiſtrat den Dank der
Anſtalt aus gelobte für ſich und das ganze Lehrerkollegium
weiter zu lehren und zu lernen im Geiſte Melanchthon s und
ſchloß ſeinen Dank mit einem Hoch auf den Kaiſer in das die
Feſtverſammlung mit jubelnder Begeiſterung einſlimmte

Weiſtenfels 16 Febr Vom Schuhmacherſtreik
Kindesmord Der Ausſtand in der hieſigen Schuhindnuſtrie

beſchränkt ſich heute nur noch auf 3 Fabriken in denen insgeſammt
noch ungefähr 200 Arbeiter ausſtändig ſind Heute früh
wurde in den en gegenüber dem Bahnhofe die Leiche
eines neugeborenen Knaben gefunden Dieſelbe war in einen
leinenen Lappen und in gelbes Papier gewickelt Am Halſe be
fand ſich ein tiefer Einſchnitt welcher beſtimmt vermuthen läßt
daß das Kind mittels einer Schnur erwürgt iſt

2 G m Sanitätsrath ernannt wurde der praktiſche Arzt Dr med
Joh Rud Krieg in Merſeburg

Ordensverleihung Dem Bergmann Albert Becklebe in Leben
dorf iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verl ehen

X Pöfmeck 15 Febr Keſſelexploſion Jn der
lanellfabrik von Fiſcher Seige hier iſt heute ein Dampf
eſſel geplatzt Eine Wand wurde hinansgeſchlendert und

10 Perſonen erlitten zum Theil ſchwere zum Theil leichtere
Verletzungen

Univerſiläts und Hochſchulugchrichten
T Jena 16 Febr Bei der heutigen Melanchthonfeier der

Univerſität hielt Profeſſor Dr Nippold die Feſtrede Die
theologiſche Fakultät creirte zu Ehrendoktoren der Theologie

ß den weimariſchen Superintendenten Spieß in Großrudeſtedt
den Hauptpaſtor Dr Grimm an St Nicolai in Hamburg und
den gothaiſchen Superintendenten Rudloff Dr Grimm iſt der
Sohn des verſtorbenen Profeſſors Grimm der lange Jahre

ch hindurch in Jena einen Lehrſtuhl der Theologie inne hatte
Gießen 16 Febr Die theologiſche Fakultät ernannte

anläßlich der Melanchthonfeier den Geheimen Hofrath Profeſſor
Gelzer in Jena zum Ehrendoktor

Prozeß wegen Beleidignung des Auswärtigen Amtes
II

Berlin 16 Febr
Vor der 9 Strafkammer des hieſigen Landgerichts kam heute

der Prozeß gegen den Redacteur Wegner von der Deutſch
Tagesztg zur Verhandlung wegen Beleidigung des Auswärtigen
Amtes und deſſen Beamten Der Angeklagte Dr Wegner
bekennt ſich als Verfaſſer der in der D Tagesztg erſchienenen
inkriminirten Artikel und übernimmt die Verantwortung dafür
Die Artikel werden zunächſt zur Verleſung gebracht Der An
geklagte führt ſodann aus ihm ſei bekannt geweſen daß vor
dem Erſcheinen des Artikels der Vank und Handelsztg dieſer
ſchon im Auswärtigen Amte bekannt war und aus dieſem
Grunde legte er in einem Leitartikel ſeine Anſicht dahin dar
daß die Hintermänner der u eher in der Wilhelm
ſtraße als in Friedrichsruh zu ſuchen ſeien Woher er gewußt
daß der Artikel ſchon vorher im Auswärtigen Amte bekannt
war darüber verweigert der Angellagte die Ausſage Auf die
Frage des Vorſitzenden ob Angeklagter behaupten wolle
daß Herr v Marſchall den Beſuch des Zaren bei Bismarck
verhindert habe bemerkt der Angeklagte er habe nur
darlegen wollen daß dies von einer dem Staatsſekretär
nahe ſtehenden Seite hätte geſchehen können Er bittet
den Freiherrn v Marſchall und Dr Hamann darüber
als Zeugen vernehmen zu laſſen daß beide angenommen haben
daß der Artikel der und Ztg von Friedrichsruh ans
inſpirirt worden ſei Der Vorſitzende bemerkt hierzu daß
der Angeklagte mit dieſem Antrage ſich in Widerſpruch mit
ſeinen Artikeln ſetze oder ſich wenigſtens unklar ausgedrückt habe
da man aus dem inkriminirten Artikel herausleſen müſſe daß der
Artikel der und Ztg vom Auswärtigen Amte ansgehe
Aus den weiteren Ausſagen des Angeklagten geht noch hervoör
daß er der Anſicht iſt der inkriminirte Artikel habe an ſich nichts
Beleidigendes enthalten Der nächſte Zeuge iſt Staatsſekretär
v Marſchall welcher darlegt einige Tage vor dem Erſcheinen
des Artikels in der und H Ztg habe Legationsrath
Dr Hamann ihm erzählt in Jonurnaliſtenkreiſen cirkulire dasGerücht der Zar hätte die Abſicht gehabt nach Friedrichsruh

zu reiſen dieſes Vorhaben ſei aber vereitelt worden Er Herr
v Marſchall habe Dr Hamann gleich geſagt nichts davon zu
wiſſen Während einer Sitzung des Staatsminiſterinms habe
er von Dr Hamann wieder eine Notiz erhalten daß am Abend
in der und Ztg ein Artikel erſcheinen würde in
welchem jene Gerüchte verwerthet werden ſollten Er habe
dies dem Reichskanzler mitgetheilt und geäußert die
Sache werde vielleicht Aufſehen machen und Anlaß zu Preß
treibereien geben Daraufhin ſei das bekannte Dementi über die
Zarenreiſe nach Friedrichsruh im Reichsanzeiger erſchienen
Dann habe die D Tagesztg jenen beleidigenden Artikel
gebracht Jn dieſem Blatte ſeien ſchon öfter Artikel enthalten
geweſen die ſich gen das Auswärtige Amt richteten Es er
folgt ſodann die Vernehmung des Legationsraths Pr Hamann
welcher den Artikel der D Tagesztg ebenfalls für beleidigend
gehalten hat Redacteur Manke von der u Ztg mu
zugeben ſeine ſog Jnformationen ans den Sie geſogen zu
haben Nachdem noch die Zeugen Winckler und Dr Limann
vernommen hält der Staatsanwalt Dr Dreſcher ein längeres
Plaidoyer und beantragt gegen den angeklagten RedacteurWegner eine Gefäugnißſtrafe von zwei Monaten
welche der Gerichtshof denn auch nach kurzer Berathung
ausſpricht Daneben erhielt Staatsſekretär von Marſchall
die Befugniß das Urtheil im Reichsanzeiger, in der Deutſchen
Tagesztg und in den Berl Neueſt Nachr zu veröffentlichen
Von der Urtheilsbegründung wird ausgeführt Die Artikel der

Deutſchen Tageszeitung verrathen die Abſicht dem Auswär
tigen Amte eine beleidigende Unterſtellung zu machen Die
Artikel werfen dem Auswärtigen Amte vor mit unlauteren
Mitteln unlautere Zwecke zu erſtreben Das Auswärtige Amt
werde dadurch in der öffentlichen Meinung herabgewürdigt
Die Vorwürfe ſeien gegen eine hochſtehende Behörde gerichtet
welche einer infamen Handlungswelſe geziehen werde Niemandem
ſolle es verwehrt werden ſeine politiſchen Ueberzeugungen zu
verfechten das dürfe aber nur mit lanteren Mitteln geſchehen
und es ſei dringend geboten da wo dieſer Weg verlaſſen werde
zu energiſchen Strafen zu greifen Aus dieſem Grunde ſei von

raſe Abſtand genommen und auf Gefängniß erkannt
worden

Provinzialnachrichten
O Wittenberg 15 Febr Die offizielle Melanchthon

feier hat ſchon heute ihren Anfang genommen Die Denk
mäler der beiden Reformatoren ſind mit grünen Gewinden ge
ſchmückt das t r ſteht in vollem FahnenſchmuckMelanchthon s Wohnhaus iſt mit Grün und mit ahnen edeckt
und andere Häuſer richten ſich zu gleichem Schmuck Um 5 Uhr
wurde der eigentliche Feſttag mit allen Glocken eingeläutet
und um 6 Uhr begann die Feier des Gymnaſiums in dem
prächtigen in voller Beleuchtung erglänzenden Schulſqal
Hr Prof Hau hielt die Feſtrede in liebevoller Beredtſamkeit
ein Bild des
den andächti
trat für die

einſinnigen treuen Arbeitsgenoſſen Luther s vor
auſchenden Zuhörern eytrollend Nach der Rede

eſtverſammlung eine ungeahnte Ueberraſchung ein
r Erſte Bürgermeiſter Dr Schirmer erhob ſich um einenHerr v Levetzow unter Hinweis darauf daß auf der Der Erſt

Oſtbahn ein Getreideſtafſeltarif vom S nach Berlin beſtehe
aans die Staffeltarife müßten entweder allgemein eingeführt oder Erlaß des Kaiſers zu verleſen und zu überreichen in dem der

Kaiſer dem hieſigen Gymnaſium den Namen Melanchthon

ihrer Liebe erfreut hätten
die Fürſtin die ihm in guten und böſen Tagen eine kluge Be

ß geſtellt und in die Penſionskaſſe aufgenommen

Vermiſchtes
Kirchenbrand Die erſt im vorigen Jahre erneuerte undmit einer neuen herrlichen Orgel geren Kreuzkirche in

Dresden iſt geſtern in Aſche gelegt Das Feuer entſtand
während einer Trauung vermuthlich inſolge eines Defekts der
Heizungsanlage oder einer Eſſe im Dachſtuhl Den Brand auf
das mit Kupfer gedeckte Dach zu beſchränken gelang trotz aller
faſt übermenſchlichen Anſtrengungen nicht Nach dem Einſturz
der beiden Deckgewölbe wüthete nunmehr das Feuer im Jnnern
der Kirche weiter die ebenſo wie der Thurm vollkommen aus
brannte Glücklichexweiſe herrſchte Windſtille Der Thürmer
der 25 Jahre ſeines Amtes gewaltet konnte aus der Gefahr des
Erſtickungstodes mit Hilfe des Blitzableiters noch gerettet
werden Anuch die Feuerwehrleute die bis zuletzt mit Todes
verachtung auf dem Dachſims ausgehalten wurden außer Ge
fahr gebracht Seit vielen Jahren hat kein Ereigniß Dresdens
Bevölkerung ſo bewegt wie die Vernichtung ihrer erſten
proteſtantiſchen Pfarrkirche Von nah und fern drängen ſich
die Menſchen herzu um das grauſig ſchöne Schauſpiel des
brennenden Gotteshanſes zu betrachten Schon früher wurde

bardement zerſtört Das nunmehr in Ruinen liegende Gebände
er es neu errichtet Die Kirche war mit 1 Mill M
verſichert

Letzte Telegramme
Berlin 16 Febr Das Feſt mahl bei dem Fürſten und

der Fürſtin Hohenlohe fand zu 68 Gedecken ſtatt Nach
dem dritten Gange brachte Fürſt e e er
Toaſt auf das Jubelpaar aus Der Fürſt feierte den Reichs
kanzler als Beiſpiel treueſter Pflichterfüllung wie es auch der
hohe kaiſerliche Herr heute anerkannt habe und ſchloß mit
einem Hoch auf den Fürſten Chlodwig und die Fürſtin Marie
Der Fürſt Reichskanzler betonte in ſeiner Erwiderung die Pflicht
des Dankes gegen Gott der ihn mit ſeiner Gemahlin die Zeit
grenze dieſes Feſtes habe erreichen laſſen des Dankes gegen
die Freunde die er im Leben gefunden gegen Verwandte undBekannte die ihn an dieſem Kebensabſchtt mit Beweiſen

Der Reichskanzler feierte alsdann

ratherin eine tapfere Freundin Werhu ſei und ſchloß mit
einem Hoch auf die Gäſte und die Familienglieder Nach
kurzer Zeit brachte der Fürſt einen Toaſt auf den Fürſtbiſchof
Kopp aus der durch ſeine Anweſenheit und ſeinen Segen dem
Feſte eine höhere Weihe gegeben habe Fürſtbiſchof Kopp dankte
in herzlichen Worten

Fraukfurt a /M 16 Febr Hier konſtituirte ſich heute der
Verein zwecks Förderung der Jntereſſen der
Frankfurter Börſe Der Verein bezweckt die Wahrung
der gemeinſamen Intereſſen des Bank Wechſel und Fonds
börſen Geſchäfts Es wurde ein r Ausſchuß ge
wählt mit der Berechtigung ſich auf 16 Mitglieder zu kooptiren

Hamburg 16 Febr Am 1 März tritt für die Hamburg
Amerika Linie eine vollſtändige Neugeſtaltung der
Arbeits und Anſtellungsbedingungen im Quai
Betriebe ein die in erſter Linie den Zweck verfolgt die Ar
beiter durch feſte Anſtellung in ein dauerndes Arbeits
verhältniß zur Geſellſchaft zu bringen Die Krahnführer die
Vorarbeiter die Schuppenſchreiber die vereidigten Wäger
ſowie die Küper werden mit einmonatlicher Kündigung an

Es werden
ferner auf jedem Schuppen 20 feſte Arbeiter mit 14tägiger
Kündigung angeſtellt Für alle die genannten Kategorien von
Arbeitern erhöhen ſich die Löhne nach zweijähriger Dienſtzeit
ohne weiteres jährlich um 52 bis nach 5 Jahren der
Maximal Lohnſatz erreicht iſt

Die Kretafrage
Ueber die Lage auf Kreta ſchreibt die offiziöſe Nordd

Allg Ztg
Nachdem ſich die Großmächte von der Wirkungsloſigkeit

weiterer diplomatiſcher Schritte in Athen überzeugt hat wie
wir erfahren auf dem ruſſiſchen Flaggſchiff in den kretenſiſchen
Gewäſſern eine Berathung der Kommandanten ſämmtlicher
anweſenden großmächtlichen W über die Maßregeln
ſtattgefunden die ergriffen werden ſollen um Landungen

r Mannſchaften und Munitionen auf Kreta ſowie
ämpfe zwiſchen Griechen und Türken zu verhindern Hiernach

würde ſeitens der Kommandanten der europäiſchen
Kriegsſchffe mit Anwendung von Gewalt vor
gegangen werden wenn vorausgegangener Ver
warnung griechiſche Kriegs oder Handelsſchiffe Truppen auf
Kreta ans Land ſetzen oder Kämpfe in den Küſtenorten ſich
entſpinnen ſollten

Bedauerlicherweiſe hat jedoch eine ſolche Landung griechiſcher

Truppen ſtattgefunden Auf Befehl des e Kriegs
miniſters iſt der Corpscommandeur und Flügeladjutant des
Königs von Griechenland Oberſt Vaſſos angeblich mit vier
Bataillonen gu reta gelandet Eine v Bekannt
machung vom Montag beſagt es ſei Vaſſos Befehl ertheilt
von der Jnſel im Namen des Königs Georg Beſitz
uergreifen die Türken zu ver und die Feſtungen zubeha Der Präſident der Deputirtenkammer theilte in

der Kammer mit Oberſt Vaſſos ſei am Montag nachmittag
in Platanias etwa eine Stunde von Kaneg entfernt gelandet

Prinz Nikolaus von Griechenland ſollte am geſtrigen
Dienstag mit ſeinem Artillerie Regiment nach Lariſſa ab
gehen

die Kirche mehrmals durch Feuer und zuletzt durch das Bom
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Oberft Vaſſos hat nun ſogleich nach
Jnſel vom Kloſter Gonig die nachſtehende Proklamation an
die Kretenſer gerichtet

Die Leiden die ihr den Ausſchreitungen eines fanatiſchen
Pöbels ausgeſetzt in dem gegenwärtig herrſchenden Zuſtande
der Anarchie erduldet erweckten das nationale Bewußtſein
und rieſen eine tiefe Bewegung
ar Der beklagenswerthe Zuſtand eines Volkes derſelben

aſſe und derſelben Religion deſſen Schickſal das unſere iſt
konnte nicht länger ertragen werden Der König beſchloß
dieſer Lage durch die militäriſche Beſetzung Kretas ein Ende
z machen Jndem ich dieſe Beſetzung den Bewohnern

er Jnſel ohne Unterſchied der Religion und der
Vationalität kundthue verſpreche ich im Namen des
Königs daß 4 die Ehre das Leben und das Vermögen der
Bewohner beſchützen und ihre religiöſen Ueberzengungen achten
werde indem ich ihnen den Frieden und die Gleichheit
bringe

Beklagenswertherweiſe hat auch bereits ein Gefecht mit

dieſem griechiſchen Corps e DasExpeditionscorps hat das Fort Aghia angegriffen und
zeingenommen 400 Türken unter ihnen ungefähr
100 Soldaten wurden gefangen genommen

Ein weiteres Telegramm über die Landung der griechiſchen
Truppen beſagt noch die Landung des griechiſchen Expeditions
rorps geſchah in der Bai von Kolymbari die Kriegsſchiffe

Hydra und Miaulis unterſtützten die Landung
Das Expeditionscorps welches auf Kanea vorrückt wurde
bei der Landung von 2000 bewaffneten Kretenſern
mit Begeiſterung empfangen

Jn Athen wurden natürlich auf die Nachricht von der
Landung griechiſcher Truppen auf der Jnſel Kreta zahlreiche
Kundgebungen veranſtaltet Die Bevölkerung war vor Freude
außer ſich Eine große Menſchenmenge durchzog die Straßen
unter dem Rufe Es lebe Kreta bis zum Königlichen Schloß
und brachte dem König begeiſterte Huldigungen dar Die
Menge wandte ſich dann nach dem Finanzminiſterium wo
Delyannis von der Terraſſe herab zu der Menge ſprach ihrfür die zum Ausdruck gebrachten Gefühle dankte und He an

empfahl Delyannis ſchloß mit den Worten Laßt uns
hoffen Auch aus den übrigen Städten Griechenlands
werden begeiſterte patriotiſche Kundgebungen gemeldet

Auch wollen wir erwähnen daß die griechiſche Regierung
zwei Jahrgänge Marinereſerve einberufen hat

Dieſen neuen griechiſchen Abenteuern ſtehen natürlich die
Mächte ebenſowenig wie die Türkei gleichgiltig gegenüber
Gleich bei der Ausſchiffung der Truppen der Mächte wurden
die Griechen durch eine Note aufgefordert ſich zurückzuziehen
und die anrrie die Feindſeligkeiten einzuſtellen und die
Entſcheidung der Mächte abzuwarten Als jedoch am Montag
abend ein Gendarmerie Offizier von Kaneg nach Akrotiri ge
ſandt wurde um den n e von der Beſetzung der
Jnſel durch die Truppen der Mächte Mittheilung zu machen
und ſie aufzufordern die Waffen niederzulegen und die Feind
ſeligkeiten einzuſtellen erklärte ihm der Offizier angeblich ein
General mit dem er in Verhandlung trat Jch bin mit vier
griechiſchen Batgillonen hierher gekommen um das Land zu
beſetzen Jch muß den mir ertheilten Befehlen nachkommen
und weitere Jnſtruktionen abwarten

Die Pforte hat nun am Dienstag die Bildung zweier
Beſchwader für Kreta beſchloſſen die beſtehen ſollen aus
zuſammen neun Kriegsſchiffen und zwauzig Tor
pedobooten welchen ſich auch die türkiſchen Stations
ſchiffe im Mittelmeere anſchließen ſollen Der Marineminiſter
begntragte einen außerordentlichen Kredit von 500,000
Pfund Nach weiteren Depeſchen aus Kaneaga landete das
türkiſche Transportſchiff Jnajet in Sitig
türkiſche Truppen

Jn Sitig wohin auch das italieniſche Kriegsſchiff
Doria geſandt worden iſt ſollen nämlich große

Metzeleien ſtattgefunden haben auch ſollen 4 weitere
riechiſche Bataillone mit zwei Batterien auf derOſttuſte der Jnſel ausgeſchifft worden ſein ein

weiteres Gerücht ſpricht von ernſten Unruhen in Kiſamo
Die Umgebung von Haleppa iſt ruhig Weiter fanden am
Montag auf der Halbinſel Akrotiri und im Bezirk von
Selino Scharmützel ſtatt Jn Selino belagern die
Chriſten die Unterpräfektur Die aufſſtändiſchen Chriſten halten
Kaneg in einer Entfernung von einer Stunde umzingelt

Ueber die Stellung der Mächte ſei hervorgehoben daß
die öſterreichiſchen Blätter die bewährte Einmüthigkeit der
Mächte hervorheben Das Fremdenblatt bemerkt zu der
Meldung über die Landung des Oberſten Vaſſos auf Kreta
Europa nahm die kretenſiſche Angelegenheit bereits ſelbſt in
die Hand indem es Mannſchaften auf Kreta landen läßt und
zwar vorläufig 900 Mann deren Anweſenheit jedenfalls ge
nügt um die Situation zu markiren Jn dem Aunugenblicke
wo die europäiſchen Flaggen dort wehen darf niemand
gegen den Willen der Mächte Thatſachen oder
Anſprüche dort ſchaffen wollen

Jn Paris hoffen der Ganlois und der Petit Pariſien,
die Schritte des Kaiſers Wilhelm würden die Löſung
des griechiſch türkiſchen Konflikts beſchleunigen Viele Zeitungen
tadeln auch die zweckloſe herausfordernde Politik Griechenlands
und wünſchen dieſer Staat möge angeſichts der Beſetzung
Kaneas durch die Truppen der Großmächte im eigenen Jn
tereſſe eine vernünftige Haltung annehmen

Jm Nachſtehenden geben wir aus der Fülle des uns vor
liegenden Depeſchenmaterials eine kurze Ueberſicht

aris 16 Febr Ein ſoeben herausgegebenes Gelbbuch
behandelt die Orientdinge vom Jahre 1893 bis zum 10 Febr
1897 Die letzte Depeſche r Cambon vom Anfang

iebruar iſt eine ad an die Türkei die Refoxmen ehr
lich durchzuführen

Bedingungen rankreichs für ſeinen
zum europäi en Konzert Kein ſſolirtes Vorgehen
einer Macht kein Kondominium mit dem Sultanrität der Türkei Das Gelbbuch

ie Kreuzer n und Latoucheabbeordert Drei Panzer Carnot,

ſes Monats ebenfalls dorthin abgehen

London 16 Febrh FJe eine
einverſtanden

Dir ippoheh 16 Febr
gegangene
außerordentliche Miniſterrath die

Jndienſtſtellung der ganzen Flotte beſchloſſen habe
Kouſtantinopel 15 Februar

e Kreuzers Admiral Miaulis erklärte dem
e hlshaber des engliſ
eſchießung des türkiſchen Aviſos Fuad aus eigener Jnitig

einer Landung auf der

in dem helleniſchen Volke

ie intereſſante Depeſche enthält die drei
Beitritt
die Jnte

enthält 371 Seiten
c nach der Levante
Charles Martel und

n werden in voller Kriegsſtärke gegen Ende

Der neue Gouverneur Jsmail Bei
ote an die fremden Admirale gerichtet in der es

eißt er ſei mit ihrer Beſetzung der Stadt Kaneg vollkommen

Aus Konſtantinopel hier ein
dachrichten beſagen daß der geſtern abgehaltene

Einberufung von
5000 Mann Reſerve und Redifs der Marine und die

Der Kommandant g
e

en Geſchwaders er habe den Befehl zur

222,G,GCKCKEI III

a

tive und eigener Verantwortung gegeben er werde künſtighin Potrorenm
Feindſeligkeiten vermeiden awho rg 16 Febr Petroleum behauptet Standard vie h eoi Febr Die Politiſche Korreſponden meldet 557 r men 10 Febr Hämen Lehlees Rerieht Raffinirt Petroleuw
4 5 aloni tit Die von der Pforte in Mia C d onten ein Offin Notiinunx der Hremer Petroleum Börse PFest I 5,80 Br
geleiteten militäriſchen Maßnahmen haben eine Unterbrechung Antwerpen 16 Febr Seine Herieht Ritfiniries Tyne v
erfahren Die zum Abmarſch an der theſſaliſchen Grenze ler 18 bez Hri per Febr 18 Br per März 16 Br r
bereitgeſtellten Redifs werden bis auf weiteres in ihren April Br Fest
e
gern m a d an S Cerihe ver März 91,50 nan n Cuses 7,00 do Pipelineehle abzuwarten Jn der ganzen Provinz herrſcht andauernde

Ruhe Waaserstande bedeutet über u t6 unter NullTonlon 16 Febr Jm hieſigen Kriegshafen wird eifrigſt Saale und Vnetraut T Vearbeitet um die baldige Ausrei e des vollſtändigen aktiven Tee e hſchwaders h ider L m Ariern Rrückenpexel 1I5 Febr 4 1,24 I6 Febr 10eſchwaders nach der Levante zu ermöglichen Weissenfels Oberpegel 2,68 2661 2
Mailand 16 Febr Geſtern fand hier zu Gunſten der do Unterpegel 22 s 4kretenſiſchen Bewegung eine Kundgebung ſtatt Alsleben Oberpr geb 54 268 14Eine zahlreiche Volksmenge durchzog mit Muſik und Fahnen n J Unterpegel 1477 425 3

in italieniſchen und griechiſchen Farben die Hanptſtraßen der r re c l l
W und hfahe h dem griechiſchen Konſulat in Hochrufe a Vmer vgei 1,54 ppiiol 21
auf die griechiſche Nation aus S t

Wanren und Frodtukienberiehte
Getreide DZD L Eebr II l Febr Fall u hsNew Vork 16 Febr Telegr Rother Winter weizen Budweis 185 Tor l6 421 1897/8 Weizen Februar 803, März 81 Mai 797 Juli 77 Frn le dMais Februar 28/8 Mai 29 Juli 308 Mehl 3,60 Getreide y unazbunziau tusl

fracht 2 Purdubitz W i 7m urdubitz Magdeburg 3 20 aChicago 16 Febr Telegr Weizen Februar 72/2 Mai 74 Brandeis Tanuermönde 2,9 2
M ais Februar 218 Aelniek Wiitenberge 3,22 3eipz rg 16 Febr Wer en per 1000 kg neito inländischer 145 Leitmeritz bemitz Pex 15 4 1,78bis 160 M bez u Br do auslündiecher 186 190 A bez u Hr Aussig 16 0,93 41 Mauenburg 16 1,42 16
Still Roggen per 1000 kx netto inlindischer 122 128 Al oez Dresden 0,751 4
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42 150 M bez u Br

Stettin 16 Febr Weizen 193 164 Roggen 119 119,50 Hafer Schiffsverkehr und TRrachbten1228 132 Anesig 16 Febr IIeutige VFahrtiefe 61 Zoll österr blass
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Inventur Ausverkauf
Mein diesjähriger Jnbentur Ansverkauf begann Montag den 15 d Mts und dauert nur kurze Zeit
Bei den außergewöhnlich billigen Preiſen findet der Verkauf nur gegen baar ſtatt und iſt Umtauſch dieſer Waaren nicht geſtattet

Magdeburger
Gold und Silber VLotterie

Ziehung 16 März er
Hanptgewinn i W v 20,000 Mk

Lanenburger
Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung 11 u 12 März er

Hanptgewinn i W v 50,000 Mk

Metzer
Domban Geld Lotterie

Ziehung 13 16 März er
Hauptgewinn 50,000 Mk baar

à Loos 30 Mk
Otto Iendel s Buehhandlung

Markt Nr 24

Oellfentl Iandelslehranstalt eiprig

Beginn des 67 Schujahres am 26 April d JDie Reitezeugnisse der Höheren Abthellung der Anstalt 8 jähriger
Cursus berechtigen zum einjährig freiwinligen Dienste

Für junge Leute welche sich den Berechtigungschein zum einjährig frei
willigen Dienste erworben haben ist ein fwehwissensehnfticeher Cursus
von Jahresdauer bei 34 Lehrstunden in der Woche eingerichtet Unterricht in
allen Zweigen der Handelswissenschaft Französische und englische Sprache
obligatorischb italienische und spanische Sprache facultativ

Schulgeld 240 Mark für das Jahr Prospeete der Anstalt
sowie weitere Auskunft wolle man von dem Unterzeichneten verlangen ad

Leipzig im Januar 1897 Prof Wolfrun Direktor

Rich Kretzschma
Glas G Iör per

Teipziger Str 96

nur eine extra schwere Qualität unter Garantie der Leuchtkraft
und Brenndauer auch versandfäbig in

Glühlicht Brenner solidester Construction für Steinkohlen und Oelgas
Gas Beleuchtungsgegenstände und Bedarfsartikel

Fernsprecher 901

Installateuren Fabrikpreise

Am 11 u 12 März

Ziehazng
der

Pommerschen

3273 Gold und Silber Gewinne
die mit 90 pCt garantirt sind

Haupigewinn 50 000 HIarkrx Wertb

AIWwin I eg el Neue Promenade Nr 14

Marken im Iu 9 Auslancbe

Gute Regenſchirme
eigenes Fabrik d Halt
barſte d Schirm Jndnſt
Repar j Art Erg empf
Fritz BehrensSchirmfabrik Halle Gr

Steinſt 85 Ecke Neunh

i Loose a 1 11 für 10e Porto und Liste 20 Pf
empfiehlt und versendet
auch gegen Briefmarken

Carl Heintze
Berlim

Unter den Linden 3

Folulminen Analus
Sachgemässe Informationen ertheilen

DRESDEN adSchöber Dönitz a Se e
050898609 96 60 89 099
S Schulze Petermann

2

Tiohtpaus Anstalt
Prompteſte und ſauberſte Anfertigung von

negativen und posſtiven Lichipausen

II A IIITechniſches Verſand Geſchäft und LichtpausAnſtalt
W Fernſprecher 831

Halle a S
Gr Ulrichſtr 56,1 Treppe Gr Ulrichſtr 56 1 Treppe

empfehlen für bevorſtehende Confirmation zu bekannt
niedrigſten Preiſen

HlIeicderstofſe ſchwatz weiß u farbig
Leinen Dowlas Lonisiana ete für Leibwägehe Stickereien

Schnellſte Anfertigung von Leib und Vettwäſche

nach Maaß und Probe
S Diverse Rester Specialität sebwarze Sehürzenrester

496ä äGerichtlicher Verkauf
Nachdem dos Colonialwagren und Cigarrenlager gerämnt iſt mache

ich auf die noch vordandenen e
Weine unci Spärituosen

als Arae Boonekamp Iugber Pfeſffermünze Getreide
Kümnmmel Danziger Tropfen alten Korn Brahma Uimbeer
yrup Kirschsaft ete noch beſonders aufmerkſam

Der Verkauf ſindet wie bisher im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 18 Vorm
1 Nachm 7 Uhr zu ermäßigten Preiſen ſtattVerwalter der F A Krans ſchen n

Bdl Peuschel

880696069 III

Concnrsmaſſe

Für Damen unentbehrlich U
Hygiéa Holzwolle Binden

unentbehrlich für Frauen bei Menſtruationen
und im Wochenbett

Schutz der Wäſche Schutz vor Erkältung
Schutz vor Unterleibsleiden ärztlich empfohlen

W Alleinverkauf zu Fabrikpreiſen für Halle a/S
Bernhard Häni Corsetfabrik Schmeerstr 2

Preis pro Dizd 50 Pfg 60 Pfg 80 Pfg 100 Pfg
Gürtel zum bequemen Befeſtigen 40 Pfg

Eleganter Dlana Gürtel à 3 Mk und 5 Mk
Waſchbare Binden à Stück 1 Mk

S Bei Abnahme von 10 Dtzd Binden 20 Rabatt

Für Lnungenkranke
Dr Drohmors Heilanstalt

Goerbersdorf i Schles
Vorzügliche Hellerfolge bei ſehr mäßigen Koſten

Genaue Auskun durch

Kaufmann s Jinten
empftehlt

We Leipa Str 22

ehee e halleschee e 3 T c n a ee e e e See e SS w e S S e r rS un u aG Gkee7 3 L 2 J Ve h e e T v ta Krausensttlb

Anfrage in unserem Contor gerne gestatten verarbeiten wir

Die Verwaltung ar

Shokoladz le4

weſoen von Feſnem Fabriſot äberttohen

In unserer mit den neuesten Maschinen und Erfahrungen eingerichteten
Fabrik verlängerte Delitzscher Strasse deren Besichtigung wir auf vorberige

täglich ca 50 Centner Rohkakao
Durch dlese grosse Produktion die uns mit an dle Spitze deutscher

Schokoladefabriken stellt und die verminderten Fabrikationskosten sind wir in
der a jeder Concurrenz die Spitze zu bieten

ür gleiche Qualität ist in der Lage billiger zu seln

Fr Davick Sönnmne IIalle as

oründet 1825

7

J

S

S

s

J

z A KMnabe
2 Glas Porzellan SSteingut mTöpferwaaren S

s

2

J 7 J 7

Halle a/S Nicolaiſtrafze 2

Große Betten 12 h

e wit rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

uterbett und zwei Kiſſen
In beſſerer Ausführung N 15
desgleichen ſchläfri
eſen wenn b ſlee Vecye des

and zollfre reier VerpaNachn z Umtauſch ehe
e

O Landsber aBreisiiſte gratis e aſe s

Kartoffelkuchen
täglich friſch empfiehlt

Otto Hämel
Harz 12 und Geiſtſtraße 46

Delik ruſſ Salat
Rügenlv Gäufebrnuſt ohne Knochen

pa Gänfeſchmalz
Kaſſeler Rippefpeer mild geſalzen

friſchen Kalbsbraten
gekochte Zunge

rohen und gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadella

div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem Arrangement empfiehlt

J Nietse er
Aal

9 Fernſpr 166

friſch gefangen ſo wie der Fang den
ſelben liefert verſendet ab hier à Pfd
60 per Poſtnachnahme ad
L Brotzen Greifswald a Oſtſee

Medieinisehe

UVngarweine
V Kranke und Kinder

alten beſtens empfohlen e

E Walther s Wachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Medieiniſchen

Leberthran
empfehlen beſtens

B Walther sNachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Die Eweditiontn der Saale Zeitung

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könla in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

finden
Er Ferlin Neue Promenade 1arkt 24 Waagegebände m

Mit Unterhaltungsblatt
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